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Polizei/Feuerwehr Notruf 112/Notariat/Stadtwerke/Stromstörung

Recycling/Abfälle

Notdienste/Apotheke/Krankenpfl ege

Sonstiges

Kindergärten/Kindertagesstätten/Schulen/Schulsozialarbeit/Musikschule/VHS/Museum/Bücherei

HNO-Notfalldienst Tel. 116117
im Klinikum Gesundbrunnen, ohne Voranmeldung
Samstag, Sonntag und Feiertage von 10.00 bis 20.00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst
Die im Landkreis Heilbronn eingeteilten Praxen erfahren Sie unter Tel. 0761/12012000.

Augenärztlicher Notfalldienst Tel. 116117

Diakonie-Sozialstation Lauffen-Neckarwestheim-Nordheim Tel. 9858-24
Pfl egedienstleitung/Krankenpfl ege: Silke Link
Nachbarschaftshilfe: Claudia Arnold 
Tagespfl ege Körnerstraße (Katharinenpfl ege), Angela Huber-Fuchsloch Tel. 1838131
Wochenend- und Feiertagsdienst
13./14.09.2025: Malgorzata, Tanja, Isabella, Andreas, Jacqueline
Hospizdienst Tel. 9858-24

Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle IAV-Stelle Tel. 9858-25
Für ältere, hilfebedürftige und kranke Menschen und deren Angehörige
Kontaktperson: Frau Brigitte Gröninger

Wochenend- und Feiertagsdienst der Apotheken jeweils ab 8.30 Uhr
13.09.: Sonnen-Apotheke, Kirchheim a.N. 07143/94790 
14.09.: Theodor-Heuss-Apotheke, Brackenheim 07135/4307

SWEG Bahn Stuttgart GmbH
Fahrkartenverkauf: Eckert im Bahnhof, Bahnhofstraße 52, Tel. 07133/15565
Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 5.00 bis 20.00 Uhr, Sa. 6.00 bis 19.00 Uhr, So./Feiertag 8.00 bis 15.00 Uhr
E-Mail: Service.sbs@sweg.de, Service-Hotline 0800/2235546

Kinderärztlicher Notfalldienst Tel. 116117
An Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 bis 22.00 Uhr,
werktags 19.00 bis 22.00 Uhr in der Kinderklinik Heilbronn. Für unaufschiebbare
Notfälle vor 19.00 Uhr kann der diensthabende Kinderarzt unter Tel. 19222 
(Leitstelle erfragt werden).

Unfallrettungsdienst und Krankentransporte
Bundeseinheitliche Rufnummer (ohne Vorwahl) Tel. 112
Krankentransporte (vom Festnetz, ohne Vorwahl) Tel. 19222

Krankenpfl ege
Arbeiter-Samariter-Bund, Paulinenstr. 9 Tel. 07133/9530-0
• Häusliche Krankenpfl ege, Mobiler Dienst Tel. 07133/9530-10
• Fahrdienst Lauffen Tel. 07131/9655-16
D‘hoim Pfl egeservice Tel. 07135/939922
Seniorenzentrum Haus Edelberg, Klosterhof 1–3 Tel. 991-0, Fax 991-499
Begegnungsstätte für Ältere, Bahnhofstraße 27 Tel. 9018283

LebensWerkstatt – Eingliederungshilfe Tel. 2023970
Kontaktperson: Sarah Linsak

Hilfen für Menschen mit Behinderung
LebensWerkstatt-Eingliederungshilfe: Sarah Linsak Tel. 2023970
Offene Hilfen | www.oh-heilbronn.de Tel. 07131 58 222-0

Tierärztlicher Notdienst für Kleintiere
Zentrale Notrufnummer  01805/843736

Postfi liale (Postagentur)
Bahnhofstraße 49, Mo. bis Fr., 9.00 bis 13.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr,
Sa., 9.00 bis 14.00 Uhr

Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und Feiertagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten: kostenfreie Rufnummer 116117
Montag bis Freitag 9.00 bis 19.00 Uhr: docdirekt – kostenfreie Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten,
nur für gesetzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder docdirekt.de

Herausgeber: Stadt Lauffen a.N., Rathausstraße 10, 74348 Lauffen a.N., Tel. 07133/106-0. Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen
der Stadt: Bürgermeisterin Sarina Pfründer oder ihr Vertreter im Amt. Verantwortlich für den übrigen Inhalt und Anzeigen: Timo Bechtold, Kirchenstr. 10, 74906 Bad Rappenau. Druck 
und Verlag: Nussbaum Medien Bad Rappenau GmbH & Co. KG, Kirchenstr. 10, 74906 Bad Rappenau, Tel. 07264/70246-0, Fax 07264/70246-99, Internet: www.nussbaum-medien.de. Anzeigen-
beratung: Nussbaum Medien, Kirchenstr. 10, 74906 Bad Rappenau, Tel. 07264/70246-0, bad-rappenau@nussbaum-medien.de, Internet: www.nussbaum-medien.de. Zuständig für die Zustellung: G.S. 
Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2, 71263 Weil der Stadt, Telefon 07033/6924-0, E-Mail: info@gsvertrieb.de, Abonnement: www.nussbaum-lesen.de, Zusteller: www.gsvertrieb.de

Wichtige Telefonnummern und Öffnungszeiten

Kindergarten „Städtle“, Heilbronner Straße 32 Tel. 5650
Kindergarten „Herrenäcker“, Körnerstraße 26/1 Tel. 14796
Kindergarten Charlottenstraße, Charlottenstraße 95 Tel. 16676
Kindergarten Karlstraße, Karlstraße 70 Tel. 21407
Kindergarten Brombeerweg, Brombeerweg 7 Tel. 963831
Kindergarten Herdegenstraße, Herdegenstraße 10 Tel. 2007979
Krippe Bismarckstraße, Bismarckstraße 43 Tel. 9001277
Naturkindergarten, Im Forchenwald Tel. 0175/5340650
Kindergarten Generationenquartier, Bismarckstraße 20  Tel. 9006503

Herzog-Ulrich-Grundschule, Ludwigstraße 1 Tel. 5137
• Kernzeitbetreuung Tel. 963125
• Schulsozialarbeit (Bernd Witzemann) Tel. 963128

Hölderlin-Grundschule, Charlottenstraße 87 Tel. 4829
• Kernzeitbetreuung Tel. 962340
• Schulsozialarbeit (Lena Engelmann) Tel. 2056916

Gesamtleitung Hort/Kernzeit: Moritz Mietzner Tel. 0160/4371938

Erich-Kästner-Schule, Förderschule, Herdegenstraße 17 Tel. 7207
• Schulsozialarbeit (Heike Witzemann) Tel. 0173/9108042

Musikschule Lauffen a.N. und Umgebung, Südstraße 25 Tel. 4894/Fax 5664

Hölderlinhaus Tel. 0173/8509852
hoelderlinhaus@lauffen.de

Polizeirevier Lauffen a.N.
Stuttgarter Straße 19 Tel. 2090 oder 110

Notar Michael Schreiber Tel. 2029610

Häckselplatz (Sommeröffnungszeit)
Freitag von 16.00 bis 18.00 Uhr, Samstag von 11.00 bis 16.00 Uhr 
Recyclinghof (Sommeröffnungszeit)
Donnerstag und Freitag von 16.00 bis 18.00 Uhr, Samstag von 9.00 bis 16.00 Uhr

Sachgebietsleitung städtische Kindertageseinrichtungen
Jasmin Trefz-Gravili Tel. 106-35
Fachberatung städtische Kindertageseinrichtungen
Celine Denk Tel. 106-14 
Ev. Familienzentrum Senfkorn, Körnerstraße 15 Tel. 5749 
Paulus-Kindergarten, Schillerstraße 45/1 Tel. 6356
Regiswindis-Waldorfkindergarten, Kneippstraße 7 Tel. 204210/-11
Kinderstube (Waldorfverein), Körnerstraße 26 Tel. 9014366

Hölderlin-Gymnasium, Charlottenstraße 87 Tel. 7673
• Schulsozialarbeit (Katharina Wolf-Grasmück) Tel. 2056916
Hölderlin-Werkrealschule, Herdegenstraße 15 Tel. 7901
• Schulsozialarbeit (Alexander Meic) Tel. 0172/9051797
Hölderlin-Realschule, Hölderlinstraße 37 Tel. 6868
• Schulsozialarbeit (Heike Witzemann) Tel. 0173/9108042

Teamleitung Schulsozialarbeit: Heike Witzemann Tel. 0173/9108042

Kaywaldschule, Schule für Geistig- und Körperbehinderte
des Landkreises Heilbronn, Charlottenstraße 91 Tel. 98030

Volkshochschule, Bahnhofstraße 50 Tel. 207720
Anmeldung auch im Bürgerbüro Fax 207710

Stadtbücherei Lauffen öffentlich katholisch Tel. 200065
Bahnhofstraße 54

Feuerwehr Notruf Tel. 112
Freiwillige Feuerwehr Lauffen a.N. Tel. 21293
Stadtwerke GmbH (Gas, Wasser) Tel. 07131/562588
24h-Störungsdienst (nur Strom) Tel. 0800/6108000

Mülldeponie Stetten Tel. 07138/6676
Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag, von 7.45 bis 12.00 Uhr und von 
13.00 bis 16.30 Uhr, samstags: von 8.00 bis 12.30 Uhr. Die wöchentliche 
Müllabfuhr erfolgt in der Regel donnerstags von 6.00 bis 16.00 Uhr.

Stadtgärtnerei Tel. 21594
Städtische Kläranlage Tel. 5160
Freibad „Ulrichsheide“ Tel. 4331
Stadthalle/Sporthalle Tel. 12911 oder 0172/5926004

Stadtverwaltung Lauffen am Neckar
Rathaus, Rathausstraße 10, 74348 Lauffen a.N.
Telefon 07133/106-0, Fax 07133/106-19
http://www.lauffen.de
Redaktion Lauffener Bote: bote@lauffen-a-n.de
Sprechstunden Rathaus:
Montag bis Donnerstag  8.00 bis 12.00 Uhr und
 14.00 bis 16.00 Uhr
Freitag  8.00 bis 12.00 Uhr

Öffnungszeiten Bürgerbüro:
Montag bis Freitag jeweils 8.00 bis 17.00 Uhr
Samstags 9.00 bis 13.00 Uhr
Bauhof Tel. 21498

Jeden ersten Montag im Monat bietet die Lauffener Bürgermeisterin Sarina Pfründer von 16 bis 18 Uhr eine Sprech-
stunde im Rathaus, Rathausstraße 10 an. Ihre Fragen und Anliegen können im persönlichen Gespräch erörtert werden. Eine 
Anmeldung/Terminvereinbarung zur Sprechstunde ist erwünscht.

Bürgerbüro Lauffen a.N., Telefon 07133/2077-0, Fax 2077-10, Bahnhofstraße 50, 74348 Lauffen am Neckar
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

  
Die Lauffener Außenstellenleiterinnen Elke Hettler (li.) Die Lauffener Außenstellenleiterinnen Elke Hettler (li.) 
und Natascha Wiese (re.) freuen sich auf Ihre Anmeldung!und Natascha Wiese (re.) freuen sich auf Ihre Anmeldung!

das neue Semesterheft der VHS Unterland 
ist da: sowohl in gedruckter Version (im Bür­
gerbüro) als auch digital finden Sie sämtliche 
Kurse in Lauffen und in der Region. Dazu zählt 
die VHS Akademie im Zabergäu mit Kursen zu 
Lateinamerika sowie dem Zeitalter des Rea­
lismus immer donnerstags- oder mittwoch­
vormittags. Außerdem haben unsere beiden 
Außenstellenleiterinnen Natascha Wiese und 
Elke Hettler über 100 Angebote von Kochen, 
Sprachen, Kinder, Fitness und Gesundheit, 
Kreatives und vieles mehr zusammengestellt. 
Vielen Dank für die gelungene Auswahl!

Am Samstag, 13. September, 16 Uhr laden 
wir zur Feuerwehrjahresübung zum Höl-
derlin-Gymnasium ein. Dieses kann am 
27. September seinen 50. Geburtstag feiern, 
sodass die Feuerwehrübung in diesem Jahr 
extra in die Schule gelegt wird. Deutschlands 
wichtigstes Ehrenamt freut sich übrigens über 
weitere Unterstützung: Beim Löschwesen 
handelt es sich noch immer um ein Männer­
reservat. Unter den 115.000 Feuerwehrleuten 
in Baden-Württemberg sind Frauen äußerst 
rar. Bei der Freiweilligen Feuerwehr beträgt 
ihr Anteil acht Prozent, bei den Berufsfeu­
erwehren sogar nur zwei Prozent. Doch die 
Zeiten scheinen sich zu ändern. In den Ju­
gendfeuerwehren leisten schon 30 Prozent 
Mädchen Dienst.
Am Sonntag, 19. Oktober 2025 findet in 
Lauffen ab 11 Uhr die touristische Wande-
rung von Pro Region statt. Zusammen mit 
der Ortsgruppe des Schwäbischen Albvereins 
werden 4 verschiedene Wanderrouten ange­

boten. Nach der Begrüßung um 11 Uhr von 
der Vorsitzenden Friedlinde Gurr-Hirsch und 
Bürgermeisterin Sarina Pfründer wird Thomas 
Grau vom Schwäbischen Albverein in die 
Touren einführen. Zur Auswahl stehen „Stei­
le Weine, steile Wege – Tour durch die ter­
rassierten Steillagen mit Bernhard Enzel, ca. 
4  km mit anschließendem Besuch im Höl­
derlinhaus“, „Lauffen Dorf & Stadt – unter­
wegs mit Hillers Loui mit Andrea Täschner ca. 
3 km“, „Auf den Spuren der Römer entlang 
des Neckars mit Thomas Grau ca. 8,5 km“ 
sowie „Neckar, der wilde Geselle – Tour durch 
den Kaywald mit Besichtigung des Eiskellers 
mit Robert Tröber ca. 7,5 km“. Ab 14.30 Uhr 
gibt es Kaffee und Kuchen sowie alkoholfreie 
Getränke und Wein im Klosterhof. Abschlie­
ßend folgt ein Vortrag des Weinbaupräsiden­
ten und Vorstandsvorsitzenden der Lauffener 
Weingärtner, Dietrich Rembold. Anmeldun­
gen bitte an meine Mitarbeiterin, Ingrid Kast, 
Tel. 07133/106-10.

  
Die raumlufttechnische Anlage in der Stadthalle wurde Die raumlufttechnische Anlage in der Stadthalle wurde 
umfangreich saniert.umfangreich saniert.

In unserer Stadt- und Sporthalle wurden 
umfangreiche Sanierungs- und Instandhal­
tungsarbeiten an der raumlufttechnischen 
Anlage (RLT-Anlage) sowie an den Brand­
schutzkomponenten durchgeführt. Ziel der 
Maßnahmen war es, die Betriebssicherheit, 
die Hygiene sowie den Brandschutz gemäß 
den geltenden technischen Vorschriften si­
cherzustellen. Dazu gehörte der Austausch 
von Brandschutzklappen sowie die Reini­
gung der vorhandenen Lüftungskanäle zur 
Entfernung von Staub und Ablagerungen. 
Dabei wurden Revisionsöffnungen für zu­
künftige Wartung und Inspektion eingebaut. 
Durch die neue Filterwand und luftdichte 
Abdichtung wird die Luftqualität erheblich 
verbessert. Hausmeister Kaan Dörtler hat 
zusammen mit dem Hochbauamt die Sanie­
rungsmaßnahme mit einem Unterhaltungs­
aufwand von 110.000 € betreut.
Gefreut haben wir uns über die Mittelung 
der KfW Förderbank über den möglichen 
Zuschuss bis zu 154.400 Euro für die ener-
getische Sanierung des erhaltenswerten 
Gebäudes Kiesstraße 11. Hier werden ak­
tuell vier Wohneinheiten realisiert, sodass das 
bislang leerstehende Gebäude eine Nutzung 
erfährt. In erster Linie dient das Vorhaben 

mit einem Volumen von ca. 1,5 Mio. Euro der 
Förderung des historischen Stadtbildes mit 
den so genannten Kunsthäusern am Kies. 
Das Land beteiligt sich über das Landessa­
nierungsprogramm mit rund der Hälfte der 
Gesamtkosten.

  
In der Kiesstraße 11 werden aktuell vier Wohneinheiten In der Kiesstraße 11 werden aktuell vier Wohneinheiten 
realisiert.realisiert.

Am Montag öffnen sich dann die Türen der 
Schulgebäude wieder regulär nach der 
Sommerpause. Egal, ob es zurück an die alte 
Schule, oder in eine neue Schule geht, viele 
Herausforderungen und neues Wissen warten 
auf die Schüler. Für manche öffnet sich die 
Türe in die Schule in diesem Jahr zum ersten 
Mal. Nächste Woche werden 72 Grundschüler 
an der Herzog-Ulrich-Grundschule, 42 an der 
Hölderlin-Grundschule sowie 8 an der Erich-
Kästner-Schule eingeschult. Daher möchte ich 
besonders unseren kleinsten Abc-Schützen 
einen tollen Start an unseren Grundschulen 
wünschen. Ebenso dem gesamten Lehrer-
Team und der Schulgemeinschaft ein erfolg­
reiches und vor allem erlebnisreiches Schul­
jahr mit vielen tollen Projekten, spannenden 
Schulstunden und viel Zeit für gemeinsame 
Erlebnisse! In den weiterführenden Schulen 
starten am Dienstag 19 Schüler in der Werk-
realschule, 111 Schüler an der Hölderlin-Real­
schule und 82 am Gymnasium. Allen Schülern 
wünschen wir alles Gute sowie Gottes Segen 
für ihre Schulzeit. „Nimm die Schule stets so 
ernst, dass du ihren Sinn erfasst: Wichtig ist, 
dass du was lernst! Mitgemacht! Und aufge­
passt!“ (Friedrich Morgenroth)

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, ein er­
folgreicher Schulstart kann gelingen, wenn 
alle Verkehrsteilnehmerinnen und -teilnehmer 
aufeinander Acht geben und Rücksicht walten 
lassen. Vor allem in Rücksichtnahme auf 
die Erstklässler bitte ich Sie um erhöhte Auf­
merksamkeit und Vorsicht im Straßenverkehr.
Noch immer warten wir auf den Förderbe­
scheid zum Ausbau der Ganztagsbetreu-
ung an den Grundschulen. Auf das über­

Ihre Bürgermeisterin informiert:
Wöchentlich berichtet Bürgermeisterin Sarina Pfründer über Aktuelles
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zeichnete Programm haben wir uns mit einem 
Modulgebäude für Hort und Mensa (Kosten­
schätzung 4 Mio. Euro) beworben.

  
Am 23. September startet das regelmäßige Schulfrüh-Am 23. September startet das regelmäßige Schulfrüh-
stück an der Werkrealschule und der Erich-Kästner stück an der Werkrealschule und der Erich-Kästner 
Schule.Schule.

Sehr freut es uns, dass das Schulfrühstück 
der Bürgerstiftung anzetteln e.V. weiter 
geht. Vor dem Lernen ausreichend frühstü­
cken – für viele Kinder ist das zu Hause aus 
den unterschiedlichsten Gründen nicht mög­
lich. Vor der Sommerpause hat unsere Bürger­
stiftung ein neues Konzept getestet, um Kin­
der morgens vor dem Unterricht zu stärken: 

ein kostenloses Frühstück an der Schule. Die­
ses wird nun aufgrund der tollen Resonanz an 
der Erich-Kästner-Schule fortgesetzt.

  
Dank der Alfred-Reiner-Stiftung und dem Förderverein Dank der Alfred-Reiner-Stiftung und dem Förderverein 
der Erich Kästner Schule konnten für den Pausenhof tolle der Erich Kästner Schule konnten für den Pausenhof tolle 
Spielgeräte beschafft werden.Spielgeräte beschafft werden.

Die Sommerpause hat unser Bauhof genutzt, 
den Schulhof der Erich-Kästner-Schule neu 
auszustatten. Auf Wunsch der Schülerinnen 
und Schüler und dank der großen finanziellen 
Unterstützung unserer Alfred-Reiner-Stiftung 
sowie dem Förderverein der Erich-Kästner- 
Schule konnten tolle Spielgeräte beschafft 

werden. Diese sollen vor allem motivieren, die 
Pause für Bewegung und Sport zu nutzen. So 
wurden zahlreiche Klettermöglichkeiten und 
Balancierbalken montiert. Die Schüler dürfen 
also gespannt sein, wenn sie aus den Som­
merferien zurück auf den Schulhof kehren.
Nach dem großen Erfolg im letzten Jahr wol­
len wir am 9. November 2025 wieder von 
11 bis 18 Uhr (verkaufsoffen ab 13 Uhr) einen 
Verkaufsoffenen Sonntag anbieten. Inte­
ressierte Gewerbetreibende, Einzelhändler, 
Gastronomen oder Vereine können bis zum 
24. September mitteilen, wenn sie daran 
teilnehmen möchten und welche Aktionen 
geplant sind. Rückmeldung an den Vorsit­
zenden des Gewerbevereins Thomas Huber, 
info@gewerbeverein-lauffen.de.

Mit freundlichen Grüßen
Ihre

Sarina Pfründer, Bürgermeisterin

Wein auf der Insel 2025 begeisterte Besucherinnen und Besucher
Die Insel wurde zum Tanzparkett

Auch in diesem Jahr erwies sich „Wein auf 
der Insel“ als Publikumsmagnet. Bereits am 
frühen Abend strömten zahlreiche Besu­
cherinnen und Besucher zur Eröffnung des 
diesjährigen Inselfestes. Umrahmt durch den 
Gesangverein Urbanus, eröffnete Bürger­
meisterin Sarina Pfründer zusammen mit der 
Weinkönigin Kim Weißflog das 20. Wein auf 
der Insel.

  
Wein auf der Insel 2025Wein auf der Insel 2025

Pünktlich ab 19 Uhr sorgte die bekannte Par­
tyband SIE & WIR für eine ausgelassene Stim­
mung auf dem Burghof, die viele Besucher 
und Besucherinnen bis in die späten Abend­
stunden auf der Insel hielt. Besonders der 
stimmungsvolle Sonnenuntergang am Neckar 
verlieh der Veranstaltung eine einzigartige 
Atmosphäre.

  
Wein auf der Insel 2025Wein auf der Insel 2025

Bereits zum zweiten Mal startete der Sonn­
tagmorgen mit einem ökumenischen Gottes­
dienst, zahlreiche Besuchende fanden den 
Weg in den Rathausgarten und genossen 
nach dem Gottesdienst das vielfältige Ku­
chenangebot vom Hofcafé Hölderlinhaus.
Traditionell spielte am Sonntag um 12 Uhr die 
Stadtkapelle auf, es kamen zahlreiche Zuhöre­
rinnen und Zuhörer zum Mittagessen auf die 
Insel.
Ein besonderer Höhepunkt war der traditio­
nelle Weincontest am Sonntagnachmittag, 
der zum zweiten Mal mit Moderator Holger 
Gayer, der württembergischen Weinkönigin 
Kim Weißflog, dem Präsidenten des Weinbau­
verbands Württemberg Dietrich Rembold und 
Bürgermeisterin Sarina Pfründer stattfand.
Fünf Teams stellten ihren Weinverstand unter 
Beweis, indem sie die Rebsorten sieben ver­
schiedener Weine der vertretenen Weingüter 
bestimmten.
Das Team Steillagenfreunde konnte letztend­
lich das Kopf-an-Kopf-Rennen mit dem Team 
Wine Guys nach dem richtig erkannten Stech­
sekt für sich gewinnen. Der Contest sorgte für 
lebhafte Diskussionen und zog viele Besuche­
rinnen und Besucher an.

  
Sieger Weincontest 2025Sieger Weincontest 2025

Der Lauffener Siegfried Rein gewann das Pub­
likumsquiz. Er hatte alle Fragen rund um den 
Wein richtig beantwortet und erhielt dafür ein 
Weinpräsent.
Für die musikalische Unterhaltung am Sonn­
tagabend sorgte die Jazzband Wannerstern 
mit der Lauffener Saxophonistin, die ein tolles 
Saxofonsolo inmitten des Publikums spielte.
Der Montag begann mit fetzigen Liedern von 
Abba über Westerland bis zu Major Tom, ge­
spielt vom Akkordeonorchester.

Zudem erhielt das Fest am Montag Besuch 
von Cem Özdemir, der sich unter Beteiligung 
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von Bürgermeisterin Sarina Pfründer, Wein­
baupräsident Dietrich Rembold und Erwin 
Köhler MdL einer Blindverkostung auf der 
Rathausbühne stellte.
Musikalisch war die Bühne am Montagabend 
für den deutschen Sänger und Gitarristen 
Mike Janipka reserviert, der mit viel Gefühl 
und Titeln wie Angels und Freiheit die Insel in 
eine harmonische Stimmung versetzt.   

„Es ist die Kombination aus Natur, Ge­
nuss und Musik, die das Fest so einzigartig 
macht“, fasste eine Besucherin den Abend 
zusammen.
Die Stadtverwaltung dankt allen, die 
das Fest möglich und so schön gemacht 
haben. Viele fleißige Hände haben mitei-
nander für ein rundum schönes und har-
monisches Wein auf der Insel gesorgt.� 0

Einladung zur Ausstellung „Angekommen in Lauffen a.N.“

Der Integrationsausschuss der Stadt Lauffen 
lädt ab 19. September 2025 zu einer beson­
deren Ausstellung ein. Präsentiert werden 15 
eindrucksvolle Portraits von Menschen, die 
aus der Ukraine, Afghanistan, Syrien, Irak, 
Gambia und weiteren Ländern geflüchtet sind 

und nach Lauffen kamen. Mit dieser Ausstel­
lung soll allen die Gelegenheit geboten wer­
den, mehr über die Menschen zu erfahren, 
die ihre Heimat verlassen mussten, meist eine 
sehr belastende Flucht hinter sich haben und 
nun dabei sind, sich in einer neuen Umge­
bung einzufinden. Die Ausstellung ist vom 
19. September bis 19. Oktober 2025 im 
Hölderlinhaus während der Öffnungszei-
ten zu sehen. (Geöffnet ist das Hölder-
linhaus freitags von 15 bis 18 Uhr, sams-

tags und sonntags und feiertags 13 bis  
18 Uhr) Im Anschluss wird sie vom  
26. Oktober bis 23. November 2025 in der 
Regiswindiskirche gezeigt. Im Integrati­
onsausschuss der Stadt Lauffen sind etwa 35 
Lauffener Bürgerinnen und Bürger engagiert, 
die die in Lauffen angekommenen Geflüchte­
ten unterstützen. Die Ehrenamtlichen helfen 
beim Spracherwerb, bei der Einbindung in 
Schulen und Vereinen, bei der Ausbildung 
und bei der Arbeitssuche.� 0

apotheke actuell in der Schillerstraße – seit 25 Jahren 
von Inhaber Joachim Claas betrieben

Um den Kontakt und die Kommunikation zu 
pflegen und gemeinsam an einer Fortent­
wicklung des Wirtschaftsstandortes Lauffen 
am Neckar zu arbeiten, führen das Rathaus 
und der Gewerbeverein Betriebsbesuche mit 
anschließender Besichtigung durch. Wer In­
teresse an einem Besuch hat, kann gerne im 
Rathaus, mit Frau Kast (Tel. 07133/106-10) 
einen Termin vereinbaren.
Seit einem viertel Jahrhundert ist Joa-
chim Claas in Lauffen, genauer gesagt in 
der Schillerstraße. Dort hat er die Apo-
theke Actuell von Dr. Ina Dinter im Jahr 
2000 übernommen. Ursprünglich wurde 
die Einrichtung 1992 gegründet. Joachim 
Claas war zuvor als Apotheker in Weins-
berg tätig. In Lauffen beschäftigt er sie-
ben Mitarbeitende. Zum Angebot zählt 
ein kostenfreier Botendienst auch für die 
Nachbarregion. Besonders zeichnet die 
Apotheke eine umfassende Beratung zu 
aktuellen Gesundheitsthemen, Medika-
menten und Kosmetik durch ein geschul-
tes Team aus, das gezielt auf kundenspe-
zifische Wünsche eingeht.
Die Apotheke präsentiert sich als dienstleis­
tungsorientierte Institution mit Fokus auf Kun­
denzufriedenheit, persönlicher Beratung und 
Flexibilität – sowohl vor Ort als auch online. Zu 
den umfangreichen Serviceleistungen gehören 
ein Onlineshop, Kundenkarte und flexible Er­
reichbarkeit dank erweiterter Öffnungszeiten.
Insgesamt berichtet Joachim Claas wie folgt 
über die Entwicklung der Apothekenland­

schaft: Die Zahl der Apo­
theken in Deutschland 
ist seit Jahren rückläufig. 
Laut Bundesvereinigung 
Deutscher Apotheker­
verbände (ABDA) gab 
es 2024 rund 17.500 
Apotheken, ein Jahr 
zuvor 2023 noch ca. 
18.000 Apotheken. Zum 
Vergleich: 2009 waren es noch über 21.500 
Apotheken. Das bedeutet: In den letzten 
15 Jahren sind über 4.000 Apotheken ver­
schwunden – das entspricht einem Rückgang 
von knapp 20 %. Ursachen für den Rückgang 
sind der wirtschaftliche Druck (steigende Kos­
ten wie Mieten, Personal, Energie bei gleich­
bleibender Vergütung durch das Gesundheits­
system), Personalmangel und die Konkurrenz 
durch Versandapotheken.
Neu ist die mea®-App im Kontext des  
E-Rezepts. Seit dem 1. Januar 2024 ist das  
E-Rezept verpflichtend für verschreibungs­
pflichtige Medikamente bei gesetzlich Versi­
cherten in Deutschland. Die digitale Verord­
nung ersetzt den klassischen rosafarbenen 
Rezeptzettel. Das E-Rezept kann auf drei 
Wegen eingelöst werden: mit der elektroni­
schen Gesundheitskarte (eGK), über die of­
fizielle E-Rezept-App der Gematik oder via 
Papierausdruck mit QR-Code. Joachim Claas 
kooperiert mit mea® – meine apotheke. Dies 
ist eine große deutsche Apothekenkoopera­
tion unter dem Dach der Sanacorp Pharma­

handel GmbH mit rund 3.000 teilnehmenden 
Apotheken. Für Kunden bietet mea® verschie­
dene digitale Services, darunter ein Chat-
System, einen Online-Shop (mea®-Shop) und 
die Möglichkeit, E-Rezepte an die Apotheke 
zu übermitteln. 
Wie läuft die E-Rezept-Einlösung in der mea®-
App: App installieren, eine Lieblingsapotheke 
auswählen, auf den Menüpunkt „Rezept einlö­
sen“ tippen. Gesundheitskarte (eGK) wird per 
NFC gescannt – dazu wir die CAN Nummer 
(Zugangsnummer) der eGK sowie eine Handy­
nummer für eine SMS-Code-Verifikation. Nach 
dem Abruf werden die Verordnungen ange­
zeigt; so können einzelne Rezepte ausgewählt 
und bei der Apotheke vorbestellt werden. 
Die Apotheke informiert über Abholung oder 
Botendienst-Lieferung. Datenschutz & Sicher­
heit sind gewährleistet durch Verschlüsselung 
und fälschungssichere digitale Signaturen des  
E-Rezepts. Die mea®-App ist eine starke 
Schnittstelle zwischen dem klassischen Apo­
thekenbesuch und der modernen digitalen 
Welt des Gesundheitswesens.� 0
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Ferienprogramm
Rückblick in die Erlebnisse des Ferienprogramms

Ju-Jutsu, BJJ und Judo
Am Donnerstag, 28. August, herrscht mächtig 
Betrieb in der Hölderlin-Sporthalle in Lauffen. 
In drei Blöcken hatten die Lauffener Kinder 
die Möglichkeit, das sportliche Angebot des 
BCH-Lauffens auszutesten.
Um 9 Uhr ging es mit Ju-Jutsu los. Bereits 
seit 1982 gehört die Sportart zum Portfolio 
des Vereins. Neben Spiel und Spaß wurden 
kindgerecht die drei Säulen der modernen 
Selbstverteidigung Ju-Jutsu trainiert: Selbst­
behauptung, Gewaltprävention und Selbst­
verteidigung.
Um 11.30 Uhr gab es dann ein Novum. Eine 
Gruppe Jugendlicher bekam einen Einblick in 
die Trend-Sportart BJJ (Brazilian Jiu-Jitsu), die 
2022 ins Angebot des Vereins aufgenommen 
wurde. Der Fokus liegt im BJJ auf dem Boden­
kampf.
Um 14.30 Uhr stand dann Judo auf der Ta­
gesordnung. Die traditionelle japanische 
Kampfsportart wird beim Budo-Club Hikari 
e.V. Lauffen seit der Gründung im Jahr 1978 
trainiert. Auch hier kam der Spaß bei Spie­
len, Zweikampfspielen und Elementen der 
Erlebnispädagogik nicht zu kurz. Die Kinder 
lernten, wie man Fallen kann, ohne sich zu 
verletzen sowie einen Wurf, einen Haltegriff 
und eine Befreiung.
Für alle, die Lust auf mehr bekommen haben, 
gibt es ab der zweiten Woche nach den Som­
merferien dann die Chance, drei Mal kosten­
los an einem Schnuppertraining teilzuneh­
men. Der Verein bietet Judo und Ju-Jutsu für 
Kinder- und Jugendliche von 6 bis 17 Jahren 
an. BJJ kann ab einem Alter von 12 Jahren 
erlernt werden. Weitere Infos zu den Kursen 
finden sich unter www.budo-lauffen.de.

Lernort-Natur mit den Lauffener Jägern
Bei launischem Wetter starteten wir, die Lauf­
fener Jäger, am Freitag, 05.09.2025, unseren 
Erlebnistag in Richtung Wald und Flur mit 
einer ganzen Meute gut gelaunter Kinder.
Nach einer kurzen Vorstellungsrunde ging 
es zur ersten Station, dem Dammwildgatter 
an der Zaber. Hier konnten die Kinder haut­
nah die Wachsamkeit und Schnelligkeit des 
Dammwildes erleben. Gemeinsam konnten 
wir den Hirsch und die jungen Kälber aus die­
sem Jahr beobachten.
Angeführt von mehreren Jagdhunden gingen 
die Kinder im Anschluss interessiert auf die 
Suche nach Wildschweinspuren im Maisfeld 
oder kletterten auf einen naheliegenden 
Hochsitz.
Zur Erfrischung der vierbeinigen Begleiter 
machten wir einen kurzen Verpflegungs­
stopp am Seeloch in Lauffen. Hier ergab sich 
eine gute Möglichkeit, das Können und die 
Vielseitigkeit der Jagdhunde zu beobachten 
und so durfte jeder Hund gleich mehrfach 
schwimmen gehen. Nach ausgiebigen Strei­
cheleinheiten für die Hunde ging es weiter zur 

Kirrberghütte. Das gemeinsame Grillen bilde­
te einen wunderbaren Abschluss des Lernort-
Natur-Tages.

Badminton-Schnupperkurs
Am Samstag war in der Lauffener Sporthal­
le richtig was los: 17 Kinder waren beim 
Badminton-Ferienprogramm mit dabei. Zum 
Aufwärmen haben wir erst ein paar Runden 
Hockey und Fußball gespielt – da kam schon 
ordentlich Bewegung rein und alle hatten 
ihren Spaß.
Danach ging’s endlich mit den Badminton­
schlägern los. Zuerst haben wir die Aufschlä­
ge ausprobiert und dann die wichtigsten 
Grundschläge geübt. Schon nach kurzer Zeit 
flogen die Bälle quer durch die Halle. Zum 
Abschluss gab es ein kleines Turnier, bei dem 
alle Kinder zeigen konnten, was sie gelernt 
hatten.
Es wurde viel gelacht, fleißig gespielt – und 
am Ende waren alle Gewinner, weil der Spaß 
ganz klar im Vordergrund stand. Ein großes 
Dankeschön an alle Kinder, die dabei waren – 
wir freuen uns schon aufs nächste Mal!

Ein Tag bei der DLRG
Ebenfalls am Samstag lud die DLRG Orts­
gruppe Lauffen zum Kinderferienprogramm 
der Stadt Lauffen ein. An verschiedenen Sta­
tionen hatten 13 Kinder spielerisch Einblick 
in die Aufgaben der DLRG. So konnten sie 
das Wasserrettungsfahrzeug erkunden und 
verschiedene Dinge ausprobieren. Sie lern­
ten den Umgang mit einem Wurfsack sowie 
Erste-Hilfe-Grundlagen wie stabile Seitenlage 
und Wiederbelebung. Der Höhepunkt war 
eine Fahrt mit dem Rettungsboot auf dem Ne­
ckar, hierbei durften die Kinder auch einmal 
das Steuer selbst in die Hand nehmen.

Smartphone Fotoworkshop
Beim Kinderferienprogramm vom Handyladen 
MoCoS ging am Montag der zweite Smart­
phone-Fotokurs mit Fotograf Kristof Poggel 
über die Bühne.
Dieses Mal waren es drei junge Teilnehmer, 
die sich mit viel Neugier und Spaß auf die 
Suche nach spannenden Motiven machten.
In der Altstadt von Lauffen lernten die Kids 
spielerisch, wie man mit Licht, Perspektive 
und Bildaufbau richtig coole Fotos macht – 
und stellten schnell fest: Auch kleine Details 
können ganz groß wirken.
„Gerade in so einer kleinen Runde kann ich 
intensiv auf die Kinder eingehen.
Es ist toll zu sehen, wie schnell sie ihren ei­
genen Blick für gute Fotos entwickeln“, fasst 
Poggel zusammen.
Das Ferienprogramm ist noch nicht zu 
Ende. Bis einschl. 13. September bieten 
die Lauffener Vereine und Institutionen 
noch Programmpunkte an. Freie Plätze 
entnehmen Sie bitte dem nachfolgenden 
Kasten. An dieser Stelle ein herzliches 
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Dankeschön an alle Helferinnern und Hel-
fer für ihren Einsatz im Ferienprogramm. 
Sie machen dieses Programm erst mög-
lich!
Hinweis an die teilnehmen Vereine und 
Institutionen: Bitte schicken Sie Ihren 
Nachbericht zu Ihrem Programmpunkt 
mit einem Foto, soweit noch nicht ge-
schehen, an Frau Sabrina Altvater,  
E-Mail: altvaters@lauffen-a-n.de.
Nur so kann Ihr Programmpunkt veröf-
fentlicht werden.� 0

Letzter Öffnungstag am Sonntag, 14. September

Die Sonne zeigt sich schon etwas milder, die 
Tage werden kürzer und die Nächte spürbar 
kühler – das bedeutet: Die Freibadsaison 
2025 neigt sich dem Ende zu. Traditionell 
endet sie in Lauffen a.N. mit den Som-

merferien, sodass am Sonntag, 14. Sep-
tember 2025, der letzte Badetag im Frei-
bad Ulrichsheide ansteht.
Die Stadt Lauffen a.N. blickt auf eine leben­
dige und abwechslungsreiche Saison zurück 
und hofft, dass die zahlreichen Besucherin­
nen und Besucher viele schöne Stunden im 
Freibad genießen konnten. Dank des Einsat­
zes des städtischen Personals und des Kiosk-
Teams der Familie Lika, bot das Bad auch in 
diesem Sommer ein Ort der Erholung, der Be­
gegnung und des Vergnügens.
Mit der Schließung beginnen wie gewohnt 
die umfangreichen Vorbereitungen zur Ein­

winterung der Anlage. Unterstützt vom Bau­
hof und der Stadtgärtnerei wird das Freibad 
sorgfältig für die kommende Saison gerüstet.
Ein herzliches Dankeschön gilt allen Gäs-
ten, die dem Lauffener Freibad treu ge-
blieben sind. Das gesamte Freibad-Team, 
die Familie Lika und die Stadtverwal-
tung freuen sich schon jetzt darauf, Sie 
im nächsten Jahr wieder willkommen zu 
heißen.
Hinweis: Fundsachen können am 20. und  
21. September 2025 im Rahmen des Modell­
boottreffens an der Freibadkasse abgeholt 
werden.� 0

Freie Plätze im  
Ferienprogramm
Donnerstag, 11. September
14–16 Uhr Spiele mit Ball, Hand und 
Köpfchen 8–12 Jahre
Samstag, 13. September
14–16 Uhr Sportabzeichen* 6–17 Jahre
* Für diese Veranstaltung fallen Kosten 
an
Nähere Informationen zu den An-
geboten findet Ihr unter: 
https://lauffen.feripro.de/

Modellboot-Treffen im Freibad Ulrichsheide

Am Samstag, 20. September und Sonn-
tag, 21. September findet im Freibad  
Ulrichsheide von 10 bis 17 Uhr ein Mo-
dellboot-Treffen statt. Der Eintritt ist für 
alle Interessierten kostenfrei. 
Die Becken sind nur für die Modellboote frei­
gegeben, das Schwimmen ist an diesem Tag 
nicht erlaubt. Modellboote können mitge­

bracht werden – wichtig: nur elektrobetriebe­
ne Boote sind erlaubt. Anmeldungen können 
Sie an folgende E-Mailadresse senden: 
Modellboot-Lauffen@gmx.de.

  
Impressionen vom Modellboottreffen 2023Impressionen vom Modellboottreffen 2023

Anmeldungen können Sie an folgende E-Mail- 
adresse senden:
Modellboot-Lauffen@gmx.de. Wir freuen uns 
auch über spontane Besucher. Weitere Anfra­
gen zu Informationen können Sie ebenso an 
die genannte E-Mailadresse richten. Neben 
dem Beschauen der Boote, können sich In­
teressierte Tipps und Ratschläge vom Verein 
holen – Erfahrungen können ausgetauscht 
werden. Es werden über 50 Modelle vor Ort 
sein. Es wird auch ein Kinderfahren für die 
Zuschauer geben.
An beiden Tagen wird das Kiosk vom 
Team Lika bewirtet.
An diesem Wochenende können auch die 
Fundsachen der Badesaison 2025 an der 
Kasse abgeholt werden.� 0
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ABBA-Gottesdienst am Freitag, 19. September  
um 19 Uhr
Die Musik von ABBA hat viele von uns, die die 
70er- und 80er-Jahre als Jugendliche erlebt 
haben, geprägt. Viele ABBA-Songs werden 
bis heute immer wieder gecovert. Dabei ist es 
nicht nur die Musik, die unverwechselbar und 
einzigartig ist, weil sie Lebensfreude, Kraft 
und Zuversicht ausstrahlt. Es sind auch die 
Texte, die berühren.

Nach dem riesigen Erfolg des ersten ABBA-
Gottesdienstes am 25. Januar dieses Jahres, 
haben wir uns nun zu einem weiteren Gottes­
dienst mit neuen Liedern entschieden. Denn 

gute ABBA-Songs gibt es noch eine ganze 
Menge – und es lohnt sich, auch diese zu 
hören und über deren Texte nachzudenken. 
Darum gehen wir am 19. September 2025 
noch einmal mit 5 neuen ABBA-Songs an 
den Start! Es singt wieder ein Chor und 
neu ist auch ein Sologesangsstück – aber 
auch sie als Gemeinde sind wieder ein-
geladen, kräftig mitzusingen. Manchmal 
hat man das Gefühl, dass einem alles durch 
die Finger rinnt: Die Zeit, das Leben und 
die Menschen, die einem wichtig sind – der 
Song: „Slipping through my fingers“ themati­
siert diese Gefühle und lädt uns ein, darüber 
nachzudenken. Oder auch der Song: „Take a 
chance on me“ ist immer wieder aktuell. Er 
thematisiert unsere Erfahrung, wie schwer es 
ist, sich selbst und anderen zu vergeben und 
wie sehr wir doch alle immer wieder diese 
„zweite Chance“ brauchen. 
Und nicht zuletzt der Song „Gimme! Gimme! 
Gimme!“ – steckt musikalisch voller Power 
und Kraft, doch er erzählt von ganz anderen 
Erfahrungen: Von Einsamkeit, Dunkelheit und 
dem Gefühl, dass nicht einmal Gott unsere 
Gebete zu hören scheint. Gibt es ihn denn 
überhaupt, diesen „man after midnight“, der 
bleibt, wenn alle anderen gegangen sind? 
Diese und weitere Songs erwarten Sie!
Herzliche Einladung zum ABBA-Gottesdienst 
am 19. September 2025 um 19 Uhr in der Re­
giswindiskirche in Lauffen a.N.
Das Gottesdienstopfer ist für die Bürgerstif­
tung Anzetteln e.V.� 0

Jahreshauptübung der 
Freiwilligen Feuerwehr
Brand- und Hilfeleistungsübung 
am Samstag, 13. September um 
16 Uhr, Hölderlin-Gymnasium

Um der interessier-
ten Einwohnerschaft 
einen Einblick in das 
Tätigkeitsfeld der 
Freiwilligen Feuer-

wehr Lauffen a.N. zu ermöglichen, laden 
Bürgermeisterin Sarina Pfründer und Feu-
erwehrkommandant Peter Link Sie am 
Samstag, 13. September um 16 Uhr zu 
einer öffentlichen Jahreshauptübung der 
Freiwilligen Feuerwehr Lauffen ein, an 
der auch wieder die Kräfte des DRK Orts-
vereins Lauffen a.N. teilnehmen werden.

  
Hölderlin-Gymnasium, Charlottenstraße 87Hölderlin-Gymnasium, Charlottenstraße 87

Das Hölderlin-Gymnasium feiert am 27. Sep­
tember 2025 sein 50-jähriges Bestehen. Ein 
guter Anlass, dieses Mal die Jahreshaupt­
übung dort durchzuführen. Erleben Sie die 
Feuerwehr hautnah, verschaffen Sie sich einen 
Eindruck von ihrer Arbeit und seien Sie bei der 
Hauptübung als ZuschauerIn dabei!� 0

Kabarettistischer Ausnahmezustand mit Mathias Tretter
Der preisgekrönte Kabarettist präsentiert sein aktuelles Programm „Souverän“ am Donnerstag, 
25. September 2025, im Lauffener Klosterhof

„Souverän ist, wer über den 
Ausnahmezustand entscheidet.“ Carl 
Schmitt, Deutschlands schlimmster Ad-
vokat, schrieb den berühmten Satz 1928, 
seitdem kauen wir drauf rum. Kaum hun-
dert Jahre später ist an jeder Ecke Aus-
nahmezustand – aber wer ist Souverän? 
Dieser Frage geht Kabarettist Mathias 
Tretter in seinem aktuellen Programm 
unter dem gleichnamigen Titel nach, das 
er am Donnerstag, 25. September, um 
20 Uhr im Lauffener Klosterhof präsen-
tiert. Also wer oder was ist nun heute noch 
„souverän“? Die einen sagen so, die anderen: 
das Volk, die Wahrheit liegt wie immer ganz 
woanders. Mathias Tretter findet sie unter an­
derem mal wieder bei Freund Ansgar: „Bekifft 
sein ist Ausnahmezustand, und ich hab’ mich 
für ihn entschieden.“ Der Demokratie mag 
die Herrschaft allmählich abhanden kom­

men, deshalb muss man noch lange nicht die 
Selbstbeherrschung verlieren. Es sei denn, 
man nässt sich ein vor Lachen – aber ist das 
nicht das Souveränste überhaupt?
„Sie werden wiehern“, sagt Tretter, der seit 
dem Salzburger Stier 2023 nun endgültig mit 
jedem Kabarettpreis ausgezeichnet ist. Den­
noch sei sein neuestes Stück sein komischstes: 
„Sie werden feixen, prusten, schnappatmen 
und am Ende unverwundbar heimgehen.“ Mit 
anderen Worten: Souverän.
Der Kabarettist und Satiriker Mathias Tretter 
beschäftigt sich konsequent mit den relevan­
ten Themen unserer immer undurchschau­
barer werdenden Welt. Als scharfsinniger, 
politisch-philosophischer Sprachanalytiker 
weiß er dabei stets mit hohem intellektuellem 
Anspruch bestens zu unterhalten. 
Tickets für dieses intelligente Vergnügen 
gibt es für 24 €, erm. 14 € im Lauffener 

Bürgerbüro (Tel. 07133/20770) sowie on-
line unter www.lauffen.de/tickets.� 0

  
„Sie werden wiehern“ verspricht Kabarettist Mathias „Sie werden wiehern“ verspricht Kabarettist Mathias 
Tretter dem „bühne frei...“-Publikum beim Besuch seines Tretter dem „bühne frei...“-Publikum beim Besuch seines 
neuen Programms „Souverän“. � Foto: Enrico Meyerneuen Programms „Souverän“. � Foto: Enrico Meyer



KW 37  |  11.09.2025 L A U F F E N E R  B O T E 9

Das JKO erweckt das Jahr der Stimme 
zum Leben!
Am 13. September 2025 lädt das Junge Kammerorchester Tau-
ber-Franken (JKO) zu einem besonderen Konzertabend in die 
atmosphärische Stadthalle in Lauffen a.N ein. Unter dem Motto 
„Strings meet Voice“ verbindet das Ensemble im Rahmen des 
„Jahres der Stimme“ klangvolle Streichermusik mit eindrucks-
vollen Gesangseinlagen – eine musikalische Begegnung, die 
begeistert.

  
Junges Kammerorchester Tauber-Franken e.V.Junges Kammerorchester Tauber-Franken e.V.

Ein besonderer Höhepunkt ist die Zusammenarbeit mit der Sän-
gerin Noura Bouhra, deren Stimme klassischen Streicherklängen 
eine neue emotionale Tiefe verleiht. Gemeinsam mit dem Orches­
ter interpretiert sie unter anderem das berührende „Let You Break My 
Heart Again“ der isländischen Künstlerin „Laufey“ sowie den swingen­
den Klassiker „Sway“, bekannt durch Dean Martin.
Auch das rein instrumentale Repertoire zeigt die ganze Bandbreite und 
Fähigkeiten des Orchesters: Mit dem ergreifenden „Adagio for Strings“ 
von Samuel Barber und der temperamentvollen Streichersonate Nr. 3  
von Gioachino Rossini spannt das Orchester den Bogen zwischen me­
lancholischen und traurigen Klängen Barbers zu den virtuosen und 
klangvollen Melodien Rossinis.
Eine Premiere rundet den Abend ab: Die Aufführung des neuesten 
Werkes des jungen, lokalen Komponisten Moritz Hoffmann. Eigens 
komponiert für die Konzerttour 2025! In diesem temperamentvollen 
Stück fängt der junge Künstler aktuelle Ereignisse und Weltgeschehnis­
se ein und verarbeitet diese musikalisch. Lassen Sie sich überraschen!
Das Konzert beginnt um 19 Uhr, der Eintritt ist frei – Spenden 
sind willkommen.
Alle Musikliebhaber und Freunde des Orchesters sind herzlich 
eingeladen!� 0

Lindenhof bewirtet Wein im Park
Wollen Sie in netter Gesellschaft einen Spätsommerabend mit Blick auf 
Neckar und Zaber genießen?

  
Linden bewirtet Wein im ParkLinden bewirtet Wein im Park

Dann kommen Sie doch am Freitag, 12. September und Samstag,  
13. September vorbei. Jeweils ab 16.30 Uhr bietet Lindenhof bei „Wein 
im Park“ am Lamparter Park (Kiesplatz) Lauffener Weine, Aperol, 
Flammkuchen und Grillwürste an. Lindenhof freut sich schon jetzt auf 
Ihren Besuch! Gerne weitersagen! www.demenzwg-lauffen.de� 0

Tag des offenen Denkmals:

Sonntag, 14.09.2025, 11–12.30 Uhr und 
14–15.30 Uhr, Führung auf Schloss Lie-
benstein
Die Schlossführer nehmen Sie mit auf eine 
historische Reise. Das große Schlossareal 
wartet mit historischen Bauten unterschied­
lichster Epochen auf. Treffpunkt: Torbogen 
zum Schlosshof. Kostenfrei. Keine Anmeldung 
erforderlich. 
Info: 11 Uhr Führung: Frank Merkle: Tel. 
07143/404072, info@frank-merkle.de, 14 Uhr 
Führung: Doris Fezer, doris-fezer@t-online.de

Arbeitskreis Klimaschutz – die Lauffener Klimapaten 
laden ein zum Clean 
Up-Spaziergang
Im Rahmen des World Clean Up Days 
rufen der Arbeitskreis Klimaschutz – 
die Lauffener Kllimapaten zum Clean 
Up Spaziergang auf. Machen Sie mit!
� 0
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Informationen rund um das Thema De-
menz
Anlässlich der Woche der Demenz 2025 
laden der Pflegestützpunkt Landkreis 
Heilbronn und die IAV-Stelle Neuenstadt 
am Kocher am Samstag, 20. September, 
um 14.30 Uhr in das Evangelische Ge-
meindehaus in Neuenstadt am Kocher, 
Pfarrgasse 7, ein.
Die Gäste erwartet ein buntes Programm mit 
vielen Informationen rund um das Thema De­
menz, einer Ausstellung mit Bildern des Car­
toonisten und Grafikers Peter Gaymann sowie 
einer Vorführung des Films „Romys Salon“.
Dazwischen bleibt genügend Zeit bei Kaffee 
und Kuchen für persönlichen Austausch und 
Fragen. Es besteht vor Ort ein Betreuungsan­
gebot für Menschen mit Demenz. Hierfür wird 
bis 15. September um Anmeldung gebeten 
bei Martina Wißmann, IAV Stelle Neuenstadt, 
Telefon 07139/90324.

Agentur für Arbeit Heilbronn

Markt der Möglichkeiten
In der Arbeitsagentur Heilbronn gibt es 
am 17. September Angebote zu freien 
Ausbildungs-, EQ- und FSJ/BFD-Stellen
Wer noch nach einer Ausbildung oder einer 
sinnvollen Alternative ab Herbst 2025 sucht, 
kann am Mittwoch, löschen 17. September 
von 13 bis 17 Uhr im Berufsinformationszen­
trum (BiZ) der Agentur für Arbeit Heilbronn 
viele Angebote bekommen. Die Kammern 
und die Agentur für Arbeit stellen noch of­
fene Ausbildungsstellen und Alternativen vor. 
Allein bei der Arbeitsagentur sind noch über 
500 unbesetzte Ausbildungsstellen gemeldet.
Außerdem gibt es Beratungen zum Maß­
nahmeangebot „JuMiA“ – Junge Menschen 

Das Landratsamt  
informiert:

Koch-Workshop am 24. und 25. Septem-
ber
Meal-Prep: Mit Vitamin-Kicks durch die 
nasskalte Jahreszeit
Es kostet vielleicht etwas Zeit, aber eine selbst 
gekochte Mahlzeit ist meist gesünder und vi­
tamin- und nährstoffreicher als vorgekochte 
Lebensmittel aus dem Supermarkt. Mit „Meal 
Prep“, dem Vorbereiten von Mahlzeiten, lässt 
sich leicht im Voraus planen und kochen und 
dabei Zeit sparen. Gleichzeitig kann besser 
darauf geachtet werden, woher die Lebens­
mittel stammen und ob die verwendeten 
Zutaten gerade Saison haben. Das trägt zum 

Klima- und Umweltschutz bei, da auf lange 
Transportwege und energiereiche Anbauver­
fahren verzichtet wird.
In einem „Meal Prep“-Workshop am 
Mittwoch und Donnerstag, 24. und  
25. September, gibt die Koordinations-
stelle Ernährung des Landkreises Heil-
bronn von 16 bis 19 Uhr in der Fachschu-
le für Landwirtschaft, Frankfurter Straße 
67 in Heilbronn, Tipps und Anregungen, 
um Frühstück, Mittag- oder Abendessen 
mit saisonalen und vitaminreichen Pro-
dukten vorzubereiten. In kleinen Grup-
pen werden leckere Snacks und Gerichte 
zubereitet, die anschließend natürlich 
gemeinsam verzehrt werden.
Für den Workshop wird ein Kostenbeitrag 
von rund 8 Euro erhoben. Aufgrund der be­
grenzten Teilnehmerzahl ist eine Anmeldung 
erforderlich. Interessierte können sich bis zum  
22. September per E-Mail an:
ernaehrung.lwa@landratsamt-heilbronn.de 
anmelden.

Sonntag, 14.09.2025, 14.30–16 Uhr, Kir-
chenführung Jakobus Stadtkirche Bra-
ckenheim
Kirchenführung mit Dr. Roland Gläser. Der 
Eintritt ist frei. Um Spenden für die drei histo­

rischen Kirchen in Brackenheim und Dürren­
zimmern wird gebeten.
Neckar-Zaber-Tourismus e.V., 
Obertorstraße 25, 74336 Brackenheim, 
Tel. 07135/933525, 

info@neckar-zaber-tourismus.de
www.neckar-zaber-tourismus.de
ÖZ: Mo. 9–13 Uhr, Di. 10–17 Uhr, 
Mi.–Fr. 9–17 Uhr, Sa. 9–12 Uhr
� 0

Seniorenzentrum Haus Edelberg Lauffen a.N.
Großgruppen im Haus Edelberg/Lauffen

Am Vormittag war die Gruppe unserer Tromm­
ler „Trommeln für die Sinne“ ins Foyer einge­
laden, um den Rhythmus zum gemeinsamen 
Singen anzugeben. Bei dieser Gruppe handelt 
es sich um 10 Bewohner, die mit Sticks zu ver­
schiedenen Choreographien auf die Pezzibäl­
le trommeln. Dies ist eine Gymnastik für den 
ganzen Körper sowie ein hoher Anspruch an 
unser Gehirn. Zudem ein Heidenspaß und ein 
schöner Begleiter in allen Jahreszeiten und zu 
verschiedensten Musikrichtungen. Alle Be­
wohner, die unterwegs waren, wurden hier­

her eingeladen und begleitet, und das Foyer 
füllte sich zu einer großen Gemeinschaft an, 
die uns alle sehr stolz machte. Zu bekannten 
Liedern aus verschiedensten Musikbereichen 
– ganz beeindruckend ein Marsch – vereinten 
sich die taktangebenden Trommler mit den 
singenden Bewohnern und es ergab sich eine 
wundervolle Mischung, bei der Mitarbeiter 
und Besucher stehen blieben und sich dem 
Singen und Klatschen anschlossen.
� Corinna Röckle
� mit dem Betreuungsteam

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN UND NACHRICHTEN

Geschwindigkeitsmessungen des Landkreises
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in Ausbildung, zu berufsvorbereitenden Bil­
dungsmaßnahmen und zusätzlich informieren 
Berufsschulen über die Berufsschulpflicht.
Als Aussteller ist auch die Diözese Rotten­
burg-Stuttgart mit noch freien FSJ/BFD-Stellen 
vertreten. Es besteht zudem die Möglichkeit, 
bei einem Speed-Dating direkt mit Arbeit­
gebern ins Gespräch zu kommen. Hierfür ist 
das Mitbringen von Bewerbungsunterlagen 
sinnvoll. Eine Anmeldung ist nicht erforder­
lich. Weitere Informationen, auch zu den 
anwesenden Arbeitgebern, gibt es auf der 
Veranstaltungsdatenbank der Arbeitsagentur 
(www.arbeitsagentur.de) oder unter der Tele­
fonnummer 07131/969888.

Die Macht der Lebenserfahrung – 
Online-Vortrag am 24. September
Lebenserfahrung ist ein wertvolles Kapital für 
die Markenbildung in der zweiten Karriere. 
Menschen über 50 besitzen Glaubwürdigkeit, 
Expertise und eine gewachsene Identität – 
ideale Voraussetzungen für eine authentische 
Marke.
Im Online-Vortrag am Mittwoch, 24. Septem­
ber von 16 bis 18 Uhr gibt es Tipps, wie das 
persönliche Markenkapital im Rahmen einer 
„Second Career“ genutzt werden kann.
Anmeldung: https://
eveeno.com/perspektivejob_secondcareer

ALTERSJUBILAREALTERSJUBILARE
vom 12. bis 18. September 2025
12.09.1950 Heidrun Maria Dollner, Gradmannstraße 47, 75 Jahre
13.09.1955 Günter Orth, Am Turnerheim 9, 70 Jahre
16.09.1935 Fritz Sailer, Reisweg 41, 90 Jahre
18.09.1950 Hans Jürgen Dinse, Neckarstraße 16/6, 75 Jahre
18.09.1955 Karl-Heinz Gutser, Kirchstraße 6, 70 Jahre

STANDESAMTLICHE
NACHRICHTEN
vom 2. bis 8. September 2025
Auswärtsgeburt:
Marlo Mietzner; Eltern: Nina Mietzner und 
Moritz Mietzner, Lauffen am Neckar


